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Livello bibliografico

Note generali Peter Weiss is one of the most important German-language writers of
the post-war period. This study sheds new light on his collected works
in the context of space and memory.
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In seiner autobiografischen Prosa hat Peter Weiss den Nutzen der
Historie für seine Texte erkannt. Raum und Erinnerung sind für Weiss
eng mit der Verarbeitung der eigenen Vergangenheit als Überlebender
des Holocaust verbunden. Gustav Landgren zeigt, dass Weiss in seinem
Werk eine Poetik der Erinnerung verfolgt, die vor allem in der Ästhetik
des Widerstands in den paradigmatischen Erinnerungsräumen Berlin,
Paris und Stockholm zum Vorschein kommt. Die Untersuchung
berücksichtigt Material aus dem Nachlass sowie die schwedischen
Essays des Autors, die einem breiteren Leserkreis zugänglich gemacht
werden. Ergänzt wird das Buch mit einem von Peter Weiss verfassten
Aufsatz, der hier zum ersten Mal auf Deutsch erscheint.
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